
Nr. 23 | 142. Jahrgang | 5643 Sins Anzeiger für das Oberfreiamt Freitag, 10. Juni 2011 | AZA

G R O S S A U F L A G EG R O S S A U F L A G E
Sinser Gemeinde-Mitarbeitende beteiligen sich an der Aktion «Bike to work»

Wir sind mit dem Velo da
Bei der nationalen Aktion «Bike
to work» machen erstmals elf
Mitarbeitende der Gemeinde-
verwaltung Sins mit und stram-
peln mit den Velos zur Arbeit.
Am 1. Juni hat die Aktion 
gestartet und sie dauert bis
am 30. Juni.

«Wenn ich mit dem Velo zur Arbeit
fahre, fühle ich mich wacher und fitter,
als wenn ich meinen Arbeitsweg von
Muri nach Sins mit dem Auto bewälti-
ge», sagt Daniel Wachter. Er hatte die
Idee, dass die Sinser Gemeinde-Mitar-
beitenden sich bei «Bike to work»
beteiligen sollten. Der Initiant stiess
auf offene Ohren und so haben elf
Radlerinnen und Radler spontan zuge-
sagt, lobt er. Die Gemeinde-Mitarbei-
tenden seien eine sportliche Truppe
und da wundere es ihn nicht, dass sich
knapp die Hälfte von ihnen für eine
Teilnahme begeistern liess. 

Kleiner Beitrag zur
Verkehrsverminderung

Die Teilnahme am «Bike to work»
soll den Anreiz schaffen, vermehrt
aufs Velo umzusteigen. So können die
kurzen Distanzen im Dorf umwelt-
freundlich bewältigen werden und
man trage zur Verkehrsverminderung
im Dorf bei. Vielfach nähme man aus
Gewohnheit das Auto, stellt der Bau-
amt-Mitarbeiter fest. Für alle gilt, wäh-
rend dem Aktionsmonat Juni, an min-
destens jedem zweiten Arbeitstag mit
dem Velo zur Arbeit zu radeln. Ge-
meindeschreiber Marcel Villiger meint
dazu: «Der Juni hat dieses Jahr nur 16

Arbeitstage.» Die elf Mitarbeitenden
der Gemeindeverwaltung haben sich
zu folgenden drei Teams formiert:
«Gümmeler» mit Corinne Hunkeler,
Alexander Klauz und Hans von Flüe,
«Seiser Basteisch» mit Nicole Métry,
Daniel Wachter, Marianne Keusch und
Stefan Bernet, «V.E.L.O.» mit Carmen
Strebel, Marcel Villiger, Julia Villiger
und Sandra Giger. Am Ende der
Mitmach-Aktion werden die zurückge-
legten Kilometer zusammengezählt
und die Teams nehmen an einer Wett-
bewerbs-Verlosung teil. Im Zentrum
steht jedoch die Gesundheit und der
ökologische Gedanke. 

«Vielleicht lässt sich der Gemein-
derat von dieser Aktion ebenfalls
begeistern und macht nächstes Jahr

auch aktiv mit», meint Wachter
schmunzelnd. Die Gemeinde Sins
sponserte die Velo-Vignetten für die

Teilnehmenden und Ruedi Wey von
«Wey Bike + Ski» unterzog deren Velos
einem Gratis-Grundcheck.

Beatrice Rüttimann-Hug

«Bike to work»
Zahlen und Fakten

«Bike to work» wurde 2006 von
Pro Velo Schweiz initiiert und fin-
det dieses Jahr zum sechsten Mal
statt. 2010 beteiligten sich 51’000
Personen in 13’000 Teams. 

7,5 Millionen Kilometer wur-
den von allen Teilnehmenden
während der Aktion zurückgelegt 

562’000 Liter Treibstoffe
wären verbraucht worden, wäre
obige Distanz mit dem Auto gefah-
ren worden. 1150 Tonnen CO2

wurden dadurch vermieden. Cirka
eine Million Franken sparten alle
Teilnehmenden zusammen an
Treibstoffkosten, indem sie einen
Monat mit dem Velo anstatt mit
dem Auto zur Arbeit fuhren.
Dieses Jahr rechnet Pro Velo
Schweiz mit fast 55’000 Teilneh-
menden. Weitere Informationen
unter: www.biketowork.ch. (brh)

«Bike to work» sorgt für gute Stimmung und Bewegung im Betrieb. Die Teil-
nehmenden: Alexander Klauz, Marcel Villiger, Marianne Keusch, Daniel Wachter
(hinten v.l.), Sandra Giger, Carmen Strebel, Nicole Métry, Julia Villiger (Mitte v.l.),
Hans von Flüe, Stefan Bernet (vorne v.l.). Auf dem Bild fehlt Corinne Hunkeler.

Das Forstamt Auw fertigte den
Fahrradständer aus einem Baumstamm.

Bilder: Beatrice Rüttimann-Hug

www.schreinerei-bruendler.ch

www.trilegno.ch
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Kulinarisch immer eine Reise wert!

www.mexicano.ch · Sonntag & Montag Ruhetag
AN17878 *

Wasserbett- und Schlafcenter Zug

Betten kauft man im Fachgeschäft!

Wasserbett- und Schlafcenter Zug

Magic Schlaf
Beat und Heidy Leutenegger
Bundesstrasse 1
6300 Zug
Tel. 041 710 00 38

magicschlaf.ch                     
AN 17991  *


